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KKS vom 26. Juni 2026 in der Bethlehemgemeinde, Meppen
Stichwortprotokoll

Bericht des Superintendenten

für den KKV:

1.	Die Stelle der Pädagogischen Geschäfts-

führung für die Kitas wird ausgeschrieben.

2.	Die Architektenstelle Schwerpunkt Kitas 

wird ausgeschrieben.

3.	Zum Herbst stößt der Superintendent den 

Zukunftsprozess für den Kirchenkreis an.

Beitritt des Ev.-luth. Kirchenkreises 
Emsland-Bentheim in den Kirchen-

kreisverband Osnabrück-Stadt
und -Land und Zusammenlegung

der Kirchenämter Meppen
und Osnabrück

Aus den Problemen im operativen Geschäft  

des Kirchenamtes hat man versucht, zu-

nächst eine interne Lösung (Daniel Aldag), 

dann eine externe Lösung (Schweers) 

zu finden. Das musste im Sommer 2025 

als gescheitert betrachtet werden. Hilfe-

Ersuchen an die ostfriesischen Nachbarämter 

ergaben eine punktuelle Hilfestellung, 

aber keine umfassende. Diese bot das 

Amt Osnabrück im September an. Alle 

Mitarbeitervertretungen und Mitarbeiter in 

den vier Kirchenkreisen wurden einbezogen 

und sind allesamt positiv gestimmt. 

Ab 01. Januar 2027 wird es 

eine tragfähige Struktur geben.

Prof. Goos (juristischer Vizepräsident des 

LKA) teilte die Zustimmung des Landes-

kirchenamts (LKA) zu diesem Konstrukt und 

Verfahren persönlich anwesend mit. 

Ämter sind zur Unterstützung für die Kir-

chenkreise und ihre Organe zuständig. 

Ein leistungsfähiges Kirchenamt wird auf 

den Weg gebracht. Alle vier Kirchenkreise 

wurden gebeten, Stellung zu nehmen. Die 

Notwendigkeit wird überall gesehen, und 

Verfahren und Struktur wurde zugestimmt 

(zuletzt jetzt auch in der Kirchenkreissynode 

Emsland-Bentheim).

In den Synoden des Kirchenkreises Emsland-

Bentheim wurden in den Synoden September 

und November 2025, Februar, April und nun 

Juni 2026 Schwierigkeiten benannt, Fragen 

konnten gestellt werden. 

Die funktionale Präsenz der Fachbereiche 

bleibt grundsätzlich vor Ort. Nach einge-

tretenen Personalveränderungen bildet sich 

nun ab: Das Amt wird nach der Fusion vor 

Ort vorhanden sein, zu besetzende Stellen 

werden sich zukünftig zeigen. 

In der Aussprache wurde noch einmal auf 

Transparenz gedrungen. Die Problematik ist 

überaus komplex und nicht für jeden sofort 

nachvollziehbar. Finanziell, personell sind die 

Felder auch nicht immer einfach darzustellen. 

In den Synodensitzungsvortreffen gibt es aber 

immer Gelegenheit, in kleinerem Kreis auf 

Dinge einzugehen. Die Synode bekräftigte 

mit überragender Mehrheit (50 Ja, 4 Nein 

und 2 Enthaltungen) die Notwendigkeit der 

Fusion und stimmte ihr zu. 

Dadurch, dass zukünftig vier Kirchenkreise 

betroffen sind, wird die finanzielle Trans-

parenz durch Dienstleistungskataloge für alle 

vier Kirchenkreise geschaffen werden. 

Der Satzung (seit 2013 existent, 2021 

zuletzt überarbeitet und grade neu zu 

überarbeiten) des Kirchenkreisverbandes 

wurde in 1. Lesung zugestimmt. Die finale 

2. Lesung wird im September erfolgen, geht 

dann ans Landeskirchenamt und infolge zur 

Stellungnahme an das Kultusministerium. 

Der Einrichtung folgender Mitarbeiten-

denstellen im KKA wurde zugestimmt:

•	 Unbefristet Fachbereich Finanzen für  

die Sachbearbeitung Umsatzsteuer

•	 Unbefristet Fachbereich Finanzen 

•	 Stelle Fundraising im Stellenplan des 

Kirchenkreises Emsland-Bentheim

Nachfolge im Ausschuss

•	 Haushaltsplanung: Frank Kroschewski 

•	 Diakonie: Gerrit Bornemann (neuer Ge-

schäftsführer des Diakonischen Werkes)

•	 Der Ausschuss Gottesdienst, Verkündi-

gung und Seelsorge muss sich noch  

finden.
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